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6. JAHRESTAGUNG DER ÖSTERREICHISCHEN
GESELLSCHAFT FÜR SCHLAGANFALLFORSCHUNG,
INNSBRUCK, 17.–18. JÄNNER 2003
F. Aichner
Neurologische Abteilung, Wagner-Jauregg-Krankenhaus, Linz

Die 6. Jahrestagung der Österreichi-
schen Gesellschaft für Schlaganfall-
forschung fand am 17. und 18.
Jänner 2003 an der Universitätsklinik
für Neurologie in Innsbruck statt.

Für die lokale Organisation zeichne-
ten Univ.-Prof. Dr. Johann Willeit,
Univ.-Prof. Dr. Stefan Kiechl und
OA Dr. Christoph Schmidauer ver-
antwortlich.

Erstmals wurde im Rahmen der Jah-
restagung ein Schlaganfallkurs ange-
boten, und zwar zum Thema „Dia-
gnostik des Hirninfarktes“. Dazu
referierte Prof. Rüdiger von Kummer
einerseits über CT-Frühzeichen, an-
dererseits über Entwicklungen des
Schlaganfall-MR.

OA Dr. Christoph Schmidauer prä-
sentierte die gesamte Palette der
neurosonographischen Methoden im
Rahmen der Schlaganfalldiagnostik.

Die beiden Referenten brillierten
durch ihre reiche klinische Erfahrung,
die Darstellung war äußerst praxis-
relevant, mehr als 80 Zuhörer waren
begeistert.

Im Anschluß daran fand das Stroke-
Unit-Betreibertreffen statt, an dem
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aller dzt. in Österreich in Betrieb
stehenden Stroke Units teilnahmen.

Mag. Kern vom Österreichischen
Bundesinstitut für Gesundheitswesen
präsentierte die fertiggestellte Daten-

bank für die einheitliche Dokumenta-
tion an allen österreichischen Stroke
Units. Die Tatsache, daß Österreich
nunmehr auch ein einheitliches
Dokumentationssystem für die Stroke
Units zur Verfügung hat, ist ein wei-
terer Meilenstein für die Qualitäts-
sicherung in der Versorgung der
Schlaganfallpatienten.

Prof. Hacke war vom Vorstand der
ÖGSF für die Hans-Chiari-Gedenk-
vorlesung ausgewählt worden, das
Thema der mit der Ehrenmitglied-
schaft verbundenen Vorlesung war
die Thrombolyse beim Schlaganfall.

Prof. Ringelstein aus Münster präsen-
tierte in einem State-of-the-art-Refe-
rat die aktuelle Diagnostik und Thera-
pie des kardiogenen Hirninfarktes.

Ein wissenschaftlicher Schwerpunkt
der Tagung war die Prävention –
Grundlagen der Arteriosklerose
und der möglichen Interventionen.
Dr. Mair aus London gab einen faszi-
nierenden Überblick über die Bedeu-
tung der Infektion und Inflammation
im Rahmen der Arterioskleroseent-
stehung, Prof. Dr. Lalouschek analy-
sierte die Bedeutung der Statine
beim Schlaganfallmanagement,
Prof. Dr. Schmidt die Intervention
im Renin-Angiotensin-System und
Prof. Dr. Lang die Rolle der Throm-
bozytenfunktionshemmer.

Im weiteren wurden aktuelle Schlag-
anfallforschungsprojekte aus Öster-
reich vorgestellt.

Am Ende der Tagung gab Prof. Dr.
Franz Fazekas einen Bericht von der
österreichischen Schlaganfallkonsen-
suskonferenz 2003, die vor der ÖGSF-
Tagung in Innsbruck stattgefunden
hatte.

Die Ergebnisse der Schlaganfallkon-
sensuskonferenz werden der Tradition
folgend in der österreichischen Ärzte-
zeitung publiziert werden.

Als derzeitiger Präsident der österrei-
chischen Gesellschaft für Schlagan-
fallforschung darf ich mit Freude und
Genugtuung auf eine äußerst erfolg-
reiche Jahrestagung zurückblicken,
bei der ausgezeichnete wissenschaft-
liche Studienergebnisse präsentiert
wurden.

Darüber hinaus herrschte unter den
nahezu 200 Teilnehmern ein breiter
klinischer und auch persönlicher
Meinungsaustausch.

Die 7. Jahrestagung der Österreichi-
schen Gesellschaft für Schlaganfall-
forschung wird am 16. und 17. Jänner
2004 in Klagenfurt unter der Leitung
von Univ.-Prof. Rumpl und OA Dr.
Noisternig stattfinden.

Korrespondenzadresse:
Prim. Univ.-Prof. Dr. med. Franz Aichner
Leiter der neurologischen Abteilung
Wagner-Jauregg-Krankenhaus
4020 Linz, Wagner-Jauregg-Weg 15
E-Mail: franz.aichner@gespag.at
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